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MASSNAHMEN ZUR QUALITÄTSKONTROLLE
I	 EINFÜHRUNG
	 Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum (modifizierte Trichosel-Bouillon mit 5 % Pferdeserum), wird zur Isolierung und 

Kultivierung der Spezies Trichomonas verwendet.

II	 TESTDURCHFÜHRUNG
	 1. 	Repräsentative Proben mit den nachstehend aufgeführten Kulturen inokulieren.
		  a.	� Im Falle von T. vaginalis direkt von einer reinen Stammkultur inokulieren.
		  b.	� Für alle anderen Organismen 1 µL (0,001 mL) von einer 4–5 Stunden alten Trypticase Soy Broth (Soja-Bouillon, TBS) Kultur 

inokulieren, die auf 106–107 KBE/mL verdünnt wurde.
		  c.	 Inkubieren Sie die Platte unter geeigneten atmosphärischen Bedingungen 48 Stunden lang bei 35 ± 2 °C.
		  d.	Die Behälter der zuvor getesteten TSB-Charge als nichtselektive Kontrollen verwenden.
	 2.	� Die Röhrchen auf Wachstum von T. vaginalis überprüfen. Nach 48 Stunden Inkubationszeit ein Feuchtpräparativ aus dem 

Trichomonas-Behälter vorbereiten und bei geringer Vergrößerung auf das Vorhandensein von Flagellaten-Protozoen überprüfen. Bei 
negativem Ergebnis weitere 24 Stunden bei 35 ± 2 °C inkubieren und erneut überprüfen.

	 3. Zu erwartende Ergebnisse
Organismen ATCC Isolierung
Candida albicans
*Staphylococcus aureus
*Trichomonas vaginalis

10231
25923
30001

Mäßiges bis starkes Wachstum
Hemmung (teilweise bis vollständig)
Mittleres bis starkes Wachstum

	 *Empfohlener Organismusstamm für die Qualitätssicherung durch den Anwender.

III	 ZUSÄTZLICHE QUALITÄTSKONTROLLE
	 1. 	Die Röhrchen untersuchen, wie unter „Haltbarkeit des Produkts“ beschrieben.
	 2. 	�Repräsentative Röhrchen sichtprüfen, um sicherzustellen, dass ihre Nutzung nicht durch bereits vorhandene Beschädigungen 

beeinträchtigt werden kann.
	 3. 	Den pH-Wert potentiometrisch bei Raumtemperatur überprüfen, um festzustellen, ob die Spezifikation von 6,0 ± 0,2 eingehalten wird.
	 4. 	�Nicht inokulierte repräsentative Röhrchen 72 Stunden lang bei 30–35 °C und 20–25 °C inkubieren und auf mikrobielle 

Kontamination untersuchen.

PRODUKTINFORMATIONEN
IV	 VERWENDUNGSZWECK
	 Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum wird zur Isolierung und Kultivierung der Spezies Trichomonas verwendet.

V	 ZUSAMMENFASSUNG UND ERKLÄRUNG
	 BBL Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum ist eine Modifikation des Simplified Trypticase Serum (STS) Medium 

(vereinfachtes Trypticase-Serum-Medium) von Kupferberg et al. zur Kultivierung von Trichomonas spp.1 Die klassische Formulierung 
wurde durch den Zusatz von Rindfleischextrakt, Pferdeserum und einer erhöhten Menge Hefeextrakt modifiziert, um die Funktion 
zu verbessern. Chloramphenicol, ein relativ stabiles Antibiotikum, ersetzt das zusätzlich zur STS-Basis empfohlene Penicillin 
und Streptomycin.

VI	 VERFAHRENSGRUNDLAGEN
	 BBL Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum enthält Caseinpepton, Cystein, Rindfleischextrakt und Hefeextrakt als Quellen 

von Aminosäuren, Stickstoff, Schwefel, Kohlenstoff, Vitaminen und Spurenelementen. Maltose stellt eine Energiequelle für den 
Metabolismus von Mikroorganismen dar, einschließlich Trichomonas spp. Chloramphenicol ist ein Breitbandantibiotikum, das eine 
Vielzahl grampositiver und gramnegativer Bakterien hemmt. Pferdeserum enthält von Trichomonas spp. benötigte Wachstumsfaktoren.

VII	 REAGENZIEN
	 BBL Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum
	 Ungefähre Zusammensetzung* pro Liter destilliertes Wasser
	 Pankreatisch abgebautes Casein............................. 12,0 g	 Agar....................................................................................1,0 g
	 Rindfleischextrakt........................................................ 2,0 g	 Chloramphenicol.................................................................0,1 g
	 Hefeextrakt.................................................................. 5,0 g	 Methylenblau......................................................................3,0 mg
	 L-Cystein-HCl.............................................................. 1,0 g	 Pferdeserum....................................................................... 5 %
	 Maltose........................................................................ 2,0 g
	 *Nach Bedarf auf die Leistungskriterien abgestimmt und/oder ergänzt.

	 Warnungen und Vorsichtsmaßnahmen: In-vitro-Diagnostikum.
	 Röhrchen mit fest sitzenden Verschlusskappen sind vorsichtig zu öffnen, um Verletzungen aufgrund von Glasbruch zu vermeiden.
	 Klinische Proben können pathogene Organismen, wie z. B. Hepatitis-Viren und HIV, enthalten. Beim Umgang mit allen mit Blut oder 

anderen Körperflüssigkeiten kontaminierten Elementen sind die „Allgemeinen Vorsichtsmaßnahmen“2–5 sowie die einschlägigen 
Institutionsrichtlinien zu beachten. Probenbehälter und andere kontaminierte Materialien vor dem Entsorgen im Autoklaven sterilisieren.

	 Aufbewahrung: Nach Erhalt Röhrchen bei 2–8 °C im Dunkeln lagern. Einfrieren und Überhitzen vermeiden. Erst unmittelbar 
vor Gebrauch öffnen. Vor Lichteinwirkung schützen. Medien in Röhrchen, die vor Gebrauch gemäß der Anleitung auf dem Etikett 
gelagert werden, können bis zum Verfallsdatum inokuliert und entsprechend den empfohlenen Inkubationszeiten inkubiert werden. 
Das Medium vor der Inokulation auf Raumtemperatur erwärmen lassen.

	 Haltbarkeit des Produkts: Röhrchen bei Anzeichen von Kontamination durch Mikroorganismen, Verfärbung, Niederschlag, 
Verdunstung oder sonstigen Anzeichen von Produktverfall nicht verwenden.
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VIII	 PROBENENTNAHME UND -HANDHABUNG
	 Zur Kultivierung geeignete Proben können auf unterschiedliche Weise gehandhabt werden. Nähere Informationen entnehmen 

Sie bitte der entsprechenden Literatur.6,7 Die Probenentnahme sollte vor der Verabreichung anderer antimikrobieller Mittel erfolgen. Für 
einen umgehenden Transport zum Labor ist zu sorgen.

IX	 VERFAHREN
	 Mitgeliefertes Arbeitsmaterial: BBL Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum
	 Benötigtes, jedoch nicht mitgeliefertes Arbeitsmaterial: Zusätzliche Kulturmedien, Reagenzien, Qualitätskontrollorganismen und 

Laborgeräte nach Bedarf.
	 Testverfahren: Aseptisch vorgehen. 
	 Inokulieren Sie die Proben, die möglicherweise Trichomonas-Organismen enthalten, entsprechend mittels Abstrichen der Probe 

oder mithilfe alternativer Methoden in das Bouillon-Medium. Die Röhrchen bei 35 ± 2 °C in einer aeroben Atmosphäre inkubieren. 
Nach 48 Stunden Inkubationszeit und nochmals 5 Tage nach der Inkubation ein Feuchtpräparat aus der Bouillon vorbereiten und 
mikroskopisch bei geringer Vergrößerung auf das Vorhandensein von Flagellaten-Protozoen überprüfen.

	 Qualitätssicherung durch den Anwender: Siehe „Maßnahmen zur Qualitätskontrolle“.
	 Die Qualitätskontrollen müssen unter Einhaltung der örtlich, landesweit und/oder bundesweit geltenden Bestimmungen oder Auflagen 

der Akkreditierungsorganisationen sowie der Standard-Qualitätskontrollverfahren Ihres Labors erfolgen. Benutzern wird geraten, 
die einschlägigen CLSI-Richtlinien und CLIA-Vorschriften bezüglich geeigneter Maßnahmen zur Qualitätskontrolle einzusehen.

X	 ERGEBNISSE
	 Wenn ein Wachstum von Trichomonas spp. stattgefunden hat, sind Organismen der typischen Morphologie im Bouillon-Medium zu 

sehen, wenn ein Aliquot bei geringer Vergrößerung mikroskopisch betrachtet wird.

XI	 VERFAHRENSBESCHRÄNKUNGEN
	 Die Wirkstoffe in selektiven Medien können einige Stämme der gewünschten Spezies hemmen oder das Wachstum einer Spezies 

zulassen, die sie eigentlich hemmen sollten, besonders, wenn diese Spezies sehr zahlreich in der Probe vertreten ist.

XII	 LEISTUNGSMERKMALE
	 In einer Studie von Dawson et al.8 wurden sechs Verfahren in Bezug auf ihre Eignung verglichen, Trichomonas vaginalis bei 214 sexuell 

aktiven erwachsenen Frauen nachzuweisen. Die sechs eingesetzten Verfahren waren: BBL Trichosel Broth Kultur, PEM-T (HDC Corp.) 
Kultur, Feuchtpräparat mit Kochsalzlösung, Acridinorange-Farbstoff, Diff-Quik (Dade) Farbstoff und Papanicolau-Ausstriche. Von den 214 
auf T. vaginalis untersuchten Proben fielen 25 % bei mindestens einem der untersuchten Verfahren positiv aus.

	 Die Empfindlichkeiten und negativen Vorhersagewerte (NPV) für die verschiedenen Verfahren waren:

	

Trichosel-
Kultur

PEM-T-
Kultur

Acridin-
orange Diff-Quik Feucht-

präparat
PAP-

Ausstrich

Sensitivität 73,1 % 40,5 % 82,6 % 78,3 % 61,5 % 65,8 %

NPV 91,5 % 84,1 % 94,7 % 93,4 % 88,0 % 86,7 %

XIII	 LIEFERBARE PRODUKTE
	 Katalog- Nr. 	 Beschreibung
	 298323	 BBL Trichosel Broth, Modified, with 5 % Horse Serum, 10er-Packung
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